ugleich unbegreiflich erscheint mir vor allem 
der unbegründete Hass dieser Leute auf unseren Bullenstaat (wie sie 
ihn betiteln), in dem doch eigentlich jeder noch so. arbeitsscheue 
und damit in meinem Augen asoziale Punk besser lebt, als irgendwo sonst 
auf dieser Welt, ohne für diesen "Scheißstaat" jemals auch nur das ge- 
ringste geleistet zu haben. Wozu auch, verflucht nochmal ??! 
Heutzutage hilft Gott sowieso denen, die sich selbst helfen und der 
Staat hilft den anderen! 
eee der Punksound dröhnt chaotisch durch den Raum, läßt jedes ausge- 
sprochene Wort akustisch unverstanden davonschweben; der Bodeh der Tanz- 
fläche erbebt unter den heftigen Tritten der Springerstiefel. 
Schlägereien entstchen auf Grund sinnloser EXzesse, hervorgerufen durch 
Agression, Frust, Langeweile und psychischer Veródung. 
Die Neonstäbe strahlen eisiges Licht durch die frostige Atmosphäre 
und machen das Publikum zu einer leblosen Gruppe uniformierter Schein- 
toter, dio zu dem geworden sind, wogegen sie sich eigentlich noch zu 
wehren versuchen, nämlich 


So ^ eh elit sten s weren Geschutr noch Lin Leser bviet 
der Mm c so Ah stren Lud ist: 


Hallo ihr Leute |! 


Wäret ihr so nett,mir die Privatadresse 
und Telefonnummer von Lilo Kern mitzutei- 
len. Vielleicht kann ich durch euch auch 
erfahren ob sie schwarze Reizwäsche und 
Peitschen hat ( eine Streckbank täts auch) 
und wann sie immer zu Hause ist. Ich habe 
viel Geld und für euch täten auch 200 Dm 
rausspringen. Vielleicht könnt ihr in der 


nächsten Ausgabe eurer Zeitschrift "Lächerlich 
ein paar schmutzige Fotos von ihr veröfentli- 
chen. Für mich und meine Stunden voller Sehn- 
sucht. Den Film "1980 New Wave Hit Explosion" 
habe ich leider noch nicht gesehen, ist sie 

in ihm zu bewundern ? Oder ladet mich auf 

eine eurer Parties die ihr beschrieben habt 
ein, ich zahlm auch alles. Vielleicht kann ich 
sie auch in diesen Lokalitäten wie Regenbogen 


treff - Lipstick treffen, ich werde ab jetzt 
ofters dort sein. ich arbeite ‚übrigens auch 
bei einer Versicherung, wie ihr das beschrie- 


Hier ein schmedvines L3 ben habt ist aber ein bißchen übertrieben. 


Eher, Urin + Sehe; 
wasser aus der Dr 


Foto 


sowie ihr könnt mir helfen. 


Lacke ) 


(wir verwen ALL os es Ich melde mich bald wieder, und hoffe sehr 


Euer Wilhelm 


x 


Sehr erfreut, Sie 


fp besonders“ gut 
oo geworden 3 


Steinau ist völlig uninteressant. | - 
Wir fahren nach Felsau. Hier 


sind die Fahrkarten! 


LÄCHERLICH SCHALLPL. 
Alfred Steinau 
Freilassinger Str. 18 
8000 München 82 


A * hier —A z 
5o : Spätestens muß Schluß sein mit dem Wahnsinn! Denn 
erstens heisst es y woh] " wir fahren zum Steinau" und 
nicht wack Steinau" rweitens biu ich nicht völlig unint 
und driHems hasse ich alle Arten von Te ich heel nteressant 
Noch mehr Richtigstellunnen : Pr "i 
Wegen der en i: in ene Aug hak ich (wieso aus eee ee 
¡el wendet euch an Ju. Sigi, Aer ist Schul ^ au une allen! ) 


wb dew Vov wur des * Chau vivi Smus" twumal tu tun aebalbf. 
Anscheinend könnten die Mädels aber nicht mit dem 
Frem d wort umgeben, dew wie ich das verstanden habe 


sollte das Wort bei denen für so etwas wie Tine fin Mia! 


A, Steben. l 
"Was sul folyt ist ein Bleed: 


— i Liman 5 

f} doch mal ber einer Levens vers 97 | 

uf Lap! wd die Werte, die Werte er "Allgemeinen 
Sterbetafel and tw av die tur Tut Meveste , qeben. 

Nach dem In dann die Wirte miteinander verglichen 


wsellschaft au 


hast, wirst Du futstellen, dap eine Frau eine Lebenserwartung 


$ vo lig uninteresgaut und man Teppich bau Alev 


Mein Bruder ist aller Ai 
* osse facte o $ Ham bundle " Politische Bildung Dr. N. Gehlen: extremer, 


übertriebener Nationalismus 
Duden "Fremdwörter buoh" Band S:ewressiver Nationalismus 


mi 


Die Leichnuna hust 
Pwir sind Geschäftsreisende in "E vg ch oSseHnir Werker 
DER Stein uy y versteht sich als Kunst 


nau! 


kennenzulernen! 1 ist allerdings blico lt 


ilitaristischer Mass; extrem patriotische nation. Haltung 


| 
i od 


| 


i 


—— 


hat Je cer eines Mannes qe reihe ios cini an 
iot 4 Ld dd der dia. 
Mee d 2 th dır Er aurunastheonle 
= sogenann fen “fenisheid" Bele schickt mE 
diesberünliche Glück wunsd karten be — eorie 
nicht unfraukiert ab, ich hol apu I > 
von der Post ab, wenn Vachgebühr Ar auf ıst. 


fischer E 
v Mew Warler ; »» 


ub iat wessant bis 
dor th: aus 


Hustev bei spr ol 
eints | E 
herleiten lung hy T 


(so di havd cove 
hawl: ch vi clk; über- 
schrtAas Lak ihr 

hash prüfen) A ’ 
des akay, Pak mi 


vock er ges Ischaftlioh von uber aos 3 interess auler ew AA 


GIT sucht punk ranma nw BEERDIGUNG suchen immer noch ' V 
vorhanden) bzw. leute, die e x 1 BASSISTEN/IN Ah H 
che gründen wollen. schickt ne post- BEERDIGUNG suchen immer noch 47 a t wet a e 
karte mit eurer telefonnummer oder 1 DRUMMER/IN 1 
adresse an: b. vankaev/pragerstr. 8/ BEERDIGUNG machen knallharten, 1 V 
BMA45 schnellen und klischeelosen punkrock. [A An ia [2 e 
l L BEERDIGUNG jetzt auch auf LP! 
Also das vergete Telefon: 58 06 380 (Gravedigger) 
ich nicht: 


Ilir neh} Tusammen tum Anongsán and sab, adır seit noch 
nie auf die Idee gekommen, miteinander qm spielen t 

Wenns mir wicht au wee anal; cl were würde ich ja erh 
vorbuikommen und mit ench Auson Qu "Punk "musik machen, 
un von mir aus euch aw cl, noch ein Gar Instrumente lernen, 
Leader habe ich iur tal keine del wit nb dal 
bene stev fer Winterschläfe” (Ahulich wie Hurmel- 
tiere und Draun bares) bin and daher den 
ganten Rest der teit mit Nahrungsaufnahme 
beschäftigt bin, 


'Erhangler Wecker" 
Dic Tel nun o) T gut gelungen 


i. Joe 


MAFREPO)- 
- 32. s ——PPÉE 
eA Lom Tarimas (Morn gut ae) Der cla 


Es Krall opp Cur ctor Da np cd 
IN ES gin de. ou, 


IS Me - PIC 


ur hit mae’ 4o Oey) Fur Aire 
mu- F@K s i 


E REI PORS SEARS IN TNCOL D) TA DIT 


EIN AUSSCHNITT AUS DEM NACHTLEBEN DREIER BELIEBTER 


POP-STARS ; 
Und hier 
*** München, Sonntag Morgen, ein Uhr; die reizüberflutend : 

interessante, infernal aufregende münchner "scene" zog Sind unsere 

sich zurück. Für diejenigen, die bis dahin noch nichts 

aufgerissen hatten, boten sich nur noch wenige Möglich- 

keiten zum Erfolg zu kommen. Die 2 strohdummen, aber 

üppig mit "eex-appeal" ausgestatteten, und deswegen 

(original-Fachjargon:) fotzengeilen Schwabing-Sexbom- 

ben z.B., um die unsere 5 stadtbekannten Pop-Stars 

(Tommy Tiger der Unwiderstehliche /Olli der Jungfrauen- 

schreck [und Schalke 04-Fan Pomaden-Amadeus) heftig 

warben, zogen es dennoch vor (Alles nur Olli "s Schuld...) 

in München "s langweiligster New-Wave Disco sich von 

Versicherungskaufmünnern, New-Wave Gastarbeitern und 

italienischen Penis-Wundern abschleppen zu lassen. 


Von einem "tierisch coolen Insider" aus der "scene" 
erfuhr unser liebeshungriges Trio, daß "in Munich in- 
zwischen alles extrem ätzend sei" und es nur noch in 
Ingolstadt (Natürlich alles nur Olli"s Schuld...) 
nette Tanzpartnerinnen nach seinem Geschmack gäbe. 
Sofort machten sich die 5 New-Wave Musketiere mit 
ihrem schicken Sportwagen auf den Weg. 


Als sie erwartungsvoll ankamen und si - 
lich (außer 611i) nach einem gepflegten carin 
erkundigten, waren sie überrascht von der betont 
zugänglichen und aufgeschlossenen Haltung der Ein- 
geborenen gegenüber Fremden wobei ihnen mehrmals mit 
den entwaffnend netten Wortdn "mei,wenns weidafahds 
weads scho no wos findna " weitergeholfen wurde. 


Mehr von dem einzigartigen Flair dieser schmucken 
Stadt bekamen Tommy Tiger & Co. in der lässigen 
SUPERAVANTGARDE-IN-DISCO "Kobold Keller" zu spüren. 
die Begrüßung lautete neben "Häää, schaug$s amoi de 

o wia de ausschaugn, jo meaßi kauboi'!" auch"ühgnfrstx 
óhftsng" oder "ui, do kimmt da Hitler” für Pomaden 
-Amadeus, der wegen seiner verblüffenBen Ähnlichkeit 
mit einem ehemaligen deutschen Staatsoberhaupt zunächst 
die Aufmerksamkeit auf sich lenkte. Des sehr aufmerk- 
same und auffallend gut geschulte, allen Situationen 
gewachsene Personal wies die Münchner Gäste ungewöhn- 
lich oft wegen ihrer peinlichen "faux-pas" wie z.B. 

— Besuch der Toilette mit Bierglas, - ständiges 
Wechseln von Sitzplätzen, — unpraktisches Herumstehen 
(damit Versperren von Durchgängen) zurecht. Der um- 
sichtige Geschäftsführer untersagte unserem Sorgen- 
kind Olli auch den Weiterbau eines Marihuana-Joint 
auf der Damen-Toilette. 

Das dis dahin äußerst tole- 
rante Publikum verabschiedete nun uns mehrmals mit 
den Worten "Hauts de schwulen Fixer raus"! Während 
Pomaden-Amadeus erstaunlich selbstbewußt mit dem 
athletischen Personal seine Kräfte messen wollte, 
wußte dies Tommy Tiger, der um seine aufwendige Fri- 
sur fürchtete (war ihm noch am selben Abend das Haar- 
spray ausgegangen) rechtzeitig zu verhindern, indem 
er auf das ungleiche zahlenmäßige Verhältnis hinwies. 
Und so ... 


subio „Amok N, 


ewalttot om Friern.» 


Alle erschleßen 
einmel vom 
Insel wird wieder Same elei 
Kontinent her b on = 
| greift an. 


FOE 


K, 
h Dreo? te 


(gea ES 
FREIZEITHEIM 

SING 
e 


= 


K ; 
hr glaubt, ihr könnt 
ein ganzes Leben 


dòch da täuscht ihr euch gewaltig 
denn ich lauf jetzt 


mich haben 


A 


Der Kuh fehlen die 


E Rem oberen Schneidezóhne. | > 
he 
Das Pferd. hat : 
oberé Schneidezahne.. 


Je, auch ich alaube dafs die Olympischen Spiele 

giver o (Mi A u. sie he für feine 

breitere Tuschauer sch: cut Interessauter tu 

machten. 

hl rene aus diesem Grunde an. die Sportarten: 
Schussern ‚Murmeln uud Pogs 

l aetrenn nach Geschlechtern mit dıyersen 

Gewichts klassen 

in das olympische Programm aint RT RR 

[ch bin der Meinun , da Ar Proaramm fehler 

der Vergangenh ei (Fupball LL Laut] MN 

nocheinmal yema clit werden dürlen 
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NoK absenden! 


CH Name 


P») ORCHESTROLA 
\ cmon 


wie im letzten Jahr möchten wir keine Weihnachtsgeschenke versenden, sondern 
den dafür bislang bereitgestellten Betrag einer gemeinnützigen Organisation, der 


Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 


zur Verfügung stellen. 


Liebe Geschäftsfreunde, 


Wir sind sicher, daß Sie für diese Entscheidung Verständnis haben werden. 


wie ich ^ 


L 
zum Wy sitet. wurde | 


Auf diesem Wege möghten wir uns für die bisherige Zusammenarbeit herzlich 
bedanken, wobei wir/ins eife ebenso gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit im 
nüchsten Jahr wünsghen. / 


Es grüßt Sie aufs Herzlichíste 


Das ist A: 
eschichte 


G 


MAUTHENTISCHES INTERVIES ere eo Oe 
a; ERVIEW MIT peg GRUPPE "TOLIMUT" 
Frage:Hallo Jungs,ihr seid doch Punx,nich? 
Tollwut:Hallo Junge,du bist doch'n Arschloch,nich? 
Frage:Wie oft wechselt ihr eure Haarfarbe 
Tollwut:Wis So óft wie du deine Unterhose,also nicht oft.Fällt dir nix 
intelligenteres ein? 
eee ihr nicht,da8 ihr auf eure Fans einen schelechten Einfluß. 
abt? 
Tollwut:erstens ham wir keine Fnas,zweitens geht dich das nix an. 
Frage:Was wollt ihr mit euren Liedern ausdriicken? 
Tollwut:Eine Zitrone 
Frage:Habt ihr eigentlich vor nichts Respekt? 
ollwut:Nein. 


hreiben,wie das mit 


ufsc A 
UT ads h ich jetzt mal,also hier 


und das versuc 


Als wir damals anfingen,waren wir vier,außer uns dreien jetzt war noch 
Tipo dabei,unser alter Drummer.Im Herbst 1978 ham wir angefangen. 
Damals warn wir alle so um die 14,15 Jahre alt,drum hatten wir auch 
kein Pulver,um uns das zu kaufen,was wir jezzt zum Teil ham.Wir spiel- 
ten halt auf einer akkustischen Gitarre,einer kaputten Gitarre und 
diversen Blecheimern und Farbtöpfen.Anfangs hatte die Band gar keinen 
Namen,dann einen reichlieh blöden.Wir dachten nicht an solche Sachen 
wie auftreten und so,weil wir unsere Lieder immer nur einmal spielten. 


Im Mai 79 waren wir nur noch zu dritt,Lupo, Thomas, Michi E 

uns um in DIRTY RATS!Traditionsgemäß pta wir El ql tl k T 
spielten unsere Stücke nur einmal.Dann aber kam der Aufschwung in Form 

einer elektrischen Gitarre .Nun begannen wir,manches zweimal zu spieben 

hatten sogar zwei Auftritte vor ca. 10 Leuten,die aber mit unserer 4 
Musik (?) nicht so recht was anfangen konnten.(Wir auch nicht,wir gaben 
cen nur nie zu).Im Januar 80 hatten wir dann plótzlich fast eine Bt 

Z te Anlage zur Verfügung (X 1 Verstärker,Schlagzeug,Baß,Gitarre). 

war gehörten nur Bal und Gitarre uns ,aber wir spielten auf der Anlage. 


"Damals hatte ım Damage irgendeiner die Idee,einen Kasettensampler von 
München zu machen,und so übten wir drei Stücke ein,vergaßen dann aber 
die ganze Sache wieder und spielten wieder nur so zum Spaß.Im Juli 

80 hatten wir dann endlich die Möglichkeit,vor mehr Leuten zu spielen 
(ungefähr 50 sowas),und die,denen es nicht schlecht wurde,waren be- 
geistert (oder sowas).Einige Zeit später wollte wieder so'n Typ,der 
Nils von den Straßenjungs,nen Sampler machen,und da wir inzwischen nur 
noch deutsch sangen,sollten wir da auch mitmachen.Dem is aber dann die 
Kohle ausgegangen,also wars wieder nix.Im Oktober 80 kamen wir dann 
(während einem Saufgelage) auf die Idee,uns umzubenennen in TOLLWUT, 
und wenn wir nicht gestorben sind,leben wir noch heute.Ach ja,im 
November war dann der Münchensampler,im April nahmen wir mit "Beerdigung" 
eine LP auf,und der Lupo is jetzt auch nicht mehr bei uns.Für ihn 
spielt jetzt Qli,der schon 1978 dabei war,die Trommeln.Im Oktober (+) 
oder November(soll unsre neue Single rauskommen,die wir selber gemacht 
ham,und die LP kauft ihr euch lieber nicht,erstens ist sie inzwischen 
unaktuell (Sommer 81 ist vorbei),außerdem ist sie schlecht aufgenommen. 
Sparts euch lieber 's Geld für die Singel. i citys d 
iens haben wir ein eigenes Plattenlabel ,ufd wer sich dafür oder” 
für uns interessiert,soll mir schreiben: 


RUHIG UND STILL 

ICH MÖCHT SO GERN SCHLAFEN 
FÜR IMMER MIT DIR 

ICH MÖCHT SO GERN STERBEN 
OHNE TOT ZU SEIN 

NEBEL SENKT SICH STILL UND LEISE 
DIE DÄMMERUNG STIRBT METERWEISE 
DAS TAGESLICHT VERBLEICHT 


fell v T- 


ch Michi Sailer 
War h 9 auerstr .& 
$00 Mönchen 20 


UND WEIS 
ICH STEH 


e 
mau 
* Der Kuh fehlen die 
ee oberen Schneidezähne.| ^ 
Das Pferd hat : 
obere $chneidezühne. 
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da, auch ich glaube daf die, Olympischen Spiele 


einer Reform bedürfen um sie wieder für cine 

breitere Tuschauerschicht interessanter tu 

machten. 

lel regt aus diesem Grunde an, die Sportarten: 
Schussern Hurmelan uud Pogo 

( str el nach Geschlechtern mi + diversen 

Gewichts klassen ) 

in das ol m ische Pro yvamm PORN IRB ARRE 

[ch bin der Meinun daß Ary Proarammfehler 

der Ver eoe eju b t^ (Fupball LL Laut} nicht) 
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NoK absenden! 


“Sa „ O GOA 


6: ESTROLA 
NEZ 


wie im letzten Jahr móchten wir keine Weihnachtsgeschenke versenden, sondern 
den dafür bislang bereitgestellten Betrag einer gemeinnützigen Organisation, der 


Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 


zur Verfügung stellen. 


Liebe Geschäftsfreunde, 


Wir sind sicher, daß Sie fiir diese Entscheidung Verständnis haben werden. 


wie ich ^ 


Auf diesem Wege mópfiten wir uns für die bisherige Zusammenarbeit herzlich 
bedanken, wobei wir/ins eire ebenso gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit im 
nüchsten Jahr wünsghen. / 


Das ist Ave 
eschichte 
zum Wohltäte, wurde | 


G 


HEUTE 


Haschisch und Marihuana 


Als Begleiter von Tony Titt und den Torpedoes haben wir uns 
im Auto auf den schweren Weg nach Regensburg gewagt, wo ein 
Konzert, daß unter dem Motto "Rock'n'Roll" stand, stattfand, 
Zur Überraschung aller Begleiter gab es dort nicht nur 
ein Frei-Happi Happi sondern auch umsonst zu saufen, Auch das 
wurde von allen Beteiligten mit großer Freude aufgenommen. 
Als Vorgruppe war eine Münchner Rockabillyband angagiert, mit 
denen der Anderl und ich sofort einen Friedensjoint pafften, 
Nach ner Weile konnte ich mich nicht mehr rühren und nicht 
mohr reden. Nur noch die Worte "Mir ist schlecht" brachte ich 
raus. Mir war gar nicht schlecht, aber ich wollte an die 
frische Luft und konnte das nicht mehr sagen. Als mich dann 
meine damalige Freundin durch das Lokal trug (!,ich wiege 81 
Kilo) haben das viele Leute für nen stimmungsmachenden Witz 
gehalten (die sind schon ziemlich leicht zu unterhalten, was?). 
Nach 2 Stunden Luftaufenthalt kam ich dann wieder zur 
Besinnung, vom Freibier stieg ich um auf Freiorangensaft, 
Nur den Anderl haben wir nicht wiedergefunden. Nach dem 
Ende des Konzertes machten wir uns also auf die Suche nach 
ihm. 
Über dem Lokal waren Wohnungen, Aus einer Tür kam mir eine 
Frau entgegen und sagte "Suchen Sie einen 1,90 Meter großen 
Mann mit Glatze?" Na klar, was soll ich euch sagen, da hatten 
wir also unser Anderl wieder gefunden! Er hatte den 11 jährigen 
Sohn der Frau ausseinem Bett geschmißen und sich reingelegt. 
Die Frau besah noch einmal unser Anderl und sagte, dabei seine 
tätowierten Arme ansehend:"Passens bloß auf, vielleicht ist 
er gewalttätig!" Trotzdem rückte sie ne Kanne eiskaltes Wasser 
rüber. Nachdem ich die dann über den Kopf gegossen hatte, richtete 
er sich auf, schnaubte zweimal wütend, sank dann aber wieder 
zusammen.Nach mehrmaliger Wiederholung konnte er dann ins Auto 
gebracht werden. Zuhause angekommen, hat er mit 25 Stunden 
lurchschlafen seinen persönlichen Rekord um ein weites über- 
troffen. 


DER NENSCH HAT EINAN KOPF, DER 
KOPF ZÄHLT 200EN WICHTIGSTEN 
ORGANEN DES MENSCHEN ‚DAR 
DURCH PIF SPEISERÖHRE Mir OEM 
MAGEN VERBUNDEN ist. IM MAGEN 
WERDEN ALL DIE GUTEN PINGE 

DIE WIR ESSEN ANGESAVERT . 
IN DEW GEDÁRMEN WERDEN DEM 
NAHRUNGS BREI DANN PIE WÄHR- 
STOFFE ENTZOGEN. SINO OIE NR 
STOPFE ERSTMAL WEG, UAT ALLES 
DIESELBE FARBE SO WERDEN 
MARSCH /MALLOWS , ERO BEEREN, 
FORELLEN MÜLLERI, PFIRSICHE 
TRAUBEN, DRO PS, PFEFFER NARE 
HUHNCHE und SCHINKEIJ GRAUN, 


Auf dem Weg zu einem Marionetz Konzert 
in Biel /Schweiz Sind wir an der öster- 
reichischen Grenze gefilzt worden 
gab es ein langes Pal ; 
zwischen Weißen 
Züllnern, 


Zuerst 
aver (zDuden:Verhandlg. 
und Fingeborenen) mit den 
weil einige von uns keine Grenzen 
annerkennen,auch nicht die deutsch-öster. 
reichische, und uns nicht filzen lassen wollten 
Dann, als ich mir doch in meinen Arsch rein- A 
Schauen ließ, und ich gerade so gebückt da- 
Stand, fanden die Zöllner dienebensthende 
Selbstdorstellung der Münchner Gruppe 
"Mauvais Temps", Ein kurzer Blitk, dann 
Gelächter wogen der Ähnlichkeit und der 
Satz vom “öllner:"Geh, hör ma auf mit dem 
Schmarrn, rauch ma a Zigaretterl", Ich 
Eb Rich noch gut unterhalten, Günther aller- 
inrs inz chen nicht, bei dem haben sie 


noch 6 Gramm selbera baten 2% 
£efunden, : bete ABR yh Zi) 


o 


Abschlisßend muß 


sesagt werden: diese Droge ist vollkomme 
Auherdom sind die Kiffer 


n ungeeignet. 


jie einem stundenlang den Ko f volllabbern 


wo sie ihr unbrauchbares Zeug herbekommen nicht gerade unterhaltsam, 


AMA WE TP 


p a 4ALLPLATTEN SCHALLPLATTEN 


INTOLERANZ 


IST GEFRAGT! 


Dezenber 1981, Pforzheimer Bands und frustrierte Einzelkämpfer 
bewegen ihren kleinen Finger. 

Nenn es Initiative, nenn es Kooperation, nenn es Teamwork, henn 
es wie du willst. 

*..... und damit das Kind einen Namen hat: Intoleranz! 

Wir verzichten auf organisatorische Klimmzüge, keine Satzungen, 
keine Vollversammlungen und Keine Präsidentenstellvertreter. 

Es gibt einen, der versucht zu koordinieren, verheddert sich 
dabei in Füden und kriegt den Knóten nicht auf. Es wird jeden 
Monat eine Zwangsabgabe erhoben und ansonsten sieht man sich 
doch alle paar Tage, so groB ist Pforze ja nicht. 


Vorher: 

Musik wird gemacht, von der auferhalb von Pforze keiner Notiz 
nimmt (und das seit 77). Immer die gleichen Bands vor immer 
dem gleichen Publikum. Im Norden (ob Düsseldorf, ob Hamburg, 
ob Berlin) nennen sie sich Superstar; wir hier im Hinterland 
sind nur die Neger...... und jede Band, so ganz für sich, 
versucht es weiter und weiter und tritt nur auf der Stelle..... 


Nachher: í 

Pforzheimer Bands machen ihre Platten, Kassetten unter einem 
Dach: Intoleranz! (Vorsicht unser Label heißt nicht: Blaue Augen!) 
Ein Name und ein Vertrieb. Kontakt zu allen über eine Adresse. 
Wir organisieren viel mehr Konzerte, laden Combos von Woanders 
ein und spielen regelmáflig woanders. 

Wir leihen untereinander Instrumente, Versträker, PAs aus. Wir 
richten uns ein Studio ein. 

Die Pforzheimer Fanzine 'Widerstandsnest' erscheint wieder, 

jetzt quasi als Zentralorgan von Intoleranz. 

Wir werden ein Buch herausgeben und nen Comic und..... 

..... Verwaltngspalüste sind geplant, Umsatzmillionen. Die 

totale Kontrolle über die Konsumenten unserer Musik. Die Diktatur 
der Pop-Musik. 


Intolerant sind im Einzelnen: 


Deutsch Nepal - Psychedelic und deutscher Schlager 
Unser favorit - freundliche Synthies 

Lennons - Pogo poppig 

Rhythmus Radikal - Säure, Kälte, Gewaltphantasien 

Tiffy L'amour - Pop 

Dilemma - Alles ist erlaubt, solange es Spaß macht 
Magi Razzo - Punk mit Geige und Mandoline 

Crazy Cocks - R'n'B - Punk 


Wer mehr wissen will, bekommt seine Verbindung über: 
INTOLERANZ co Klaus Schmidbauer/Westliche 293/7530 Pforzheim 
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Emi für Inc fividualisten 
Hier hat Chance! 


Starke ae ung — günstig im Preis! 


= DIE = 
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— -Gibts demnächst wieder Auftritte? 

LN! paar kleine Sachen, sind aber noch nicht so sicher 

—-Ah, ja ... das Hardrockfestival 

==-Ich kümmere mich schon drum 

E-Durch die Klubs tin 

T 3 

— das wärs 

—-Kannste vergessen, ist nicht möglich 

™-Nur noch spielen und alles andere vergessen, das wärs EEE T 

—-Und das Ganze durch ne reiche Frau finanzieren 

—-Genau die rückt die moneten raus, weil man sie so gut IA 7-000 D E 

— und dann kann man tun,was man will — SS 
en TEN WE 


er 
geln und vor 50 Leuten sie Sau rauslassen, I —— 


——-Das 'müß allerdings schon beim erstenmal klappen, ich meine sie 
Zn muß schon beim ers 


stenmal körperlich und psychisch abhängig von 
ET Dir goin, : 

No mach ma das, oder? 

an ena! 


LL .Pfui Deifi! 
——Jetzt bin ich nicht mitgekommen 


-Du kannst doch nicht mit irgend jemand vögeln, da wirds einem 


—— — doch schlecht davon 
30h. kann das 


ATI Ich auch 


Ich auch, schau sowieso nie hin 

Be Dann geb ma doch ne Anzeige auf „zur Zeit sind Kavaliere Mangel- 
= ware, 

TI Die machens doch bloß nicht mehr, weil das sich finanziell nicht 


D lohnt! A i z 


-Aus dem Grund machen wir auch zuerst Dumpingpreise! Und dann gehen 
; wir mit den Preisen höher. Und die reichste behält sich dann jeder 

,"Dumpingpreise wie die Drogenhändler? so quasi zum Einstieg ? — 
'-Ja genau, bis die Abhängigkeit erreicht ist, 
Meint ihr, daß das hinhaut, ich meine so richtig sicher? er eed 


lA | 


—————_ -Probier mas halt A) 
x Wo geben wir die Anzeige auf? 

== Von mir aus könnt ihrs ins Lächerlich reintun, da meldet sich 
ER. Gann allerdings sowieso Keine — 
————— -Eine wird schon anrufen 


LLL -Keine wird anrufen, das hat doch ca, 
= tus rein, am Besten du 


-Ja, sehr gut, 
E, dafür kriegste dann 


90 % männliche Leser 
tibernimmst auch gleich Ecos 


10% von unserer Gage. 
-Von wegen! Bei mir scheppert dann Tag und Nacht das Telefon 
und dann sind die ganzen Deppen dran, die euch verarschen wollen, —_> 
Thr glaubt doch nicht im Ernst, daß sich auch nur Bine rührt 
== Die Punk-Mádels sind doch y 


MESES. Immer so 


-c 


die Vermittlun 


Be ga er 
chtern! Die schauen mich ZWap.—————— j— 


: ber ansprechen tun sie mich AAA — = 
sehr selten. Die sind doch im Grunde genauso fei e wie die Haus- 
== frauen, 1 ; 


mH 

da ist für mich kein Unterschied, Aber versuch mas halt — n 

Fe en As = = T— — ] — 

——-Aber mit euern Telefonnummern A AAA 

Z——-0.K., dann schreibn wir eben alle Telefonnummern von uns rein und NB ae 
m eN e á i AAA 
ZZ jeder bekommt dann seine Kundschaft direkt in die Leitung. ee o 

= Nicht nur die Kundschaft, sondern auch die amüsanten Scherzbolde, 55SM 


— mal 


en Sur E 
— die dann ihre Witze reißen, oder? ee ue 

—--Ach, scheiß drauf! Wieviel Geld nehmen wir? A 
——.Sagen wir DM 30,--? TE 
— Tas ist aber billig, da kann ich mich ja selbst mieten! Le 


T—-Na gut, dann sagen wir normal 30 Mark, ganz ausziehen oder andere 
imd 
== Extras 5o Mark! 


——-Hahahahahahahahahahahahaha 
—-Huhu Huhu Huhu Huhu Huhhhh 
—_-Hah Hah Hah Hah Hah Hah Hah © 


ul 


Also EUR Jetzt zum Tex UEFUNUD voli rernnsuen, JOE NET "0 
werbewirksam sein 
—— -Schreib rein, daß wir gutaussehend sind! 

-Darauf kommts doch heutzutage wirklich nicht mehr an 

-Aber schaden kanns auch nicht 

-Oder schreib: Die FKK Strandwixer ees 

-.Nein, ich bin doch da nicht dabei, mir wird schon schlecht, wenn 

ichs mir so vorstelle 

-Na gut, dann sahnen eben nur wir ab! 

-FKK Strandwixer klingt außerdem zu abschreckend und ordinär für 


Sowas 

aber für sowas ist doch nichts zu ordinär 

-Doch, es muß seriös klingen, schau dir doch die anderen Anzeigen 
A an 

ee -Sind die seriös? 

EN -Huhu Huhu Huhu Huhu Huhu 

WHa Ha Ha Ha Ha Ha Ha Ha Ha 

== — -Har Har Har Har Har Har Har 


(And: verlo ea. 1 


22 AL 53 


-Ja, klingt gu 


A -Viel Spaß, wenn ihr verarscht werdet! 
Be Von den ersten 30 Mark finanzieren wir eine richtige Anzeige! 
-Ich bin gespannt, wie die Sache anläuft! 


-Solche Ideen müßten wir viel mehr haben 


Bone 
meldet sich das Sittendezernat bei euch 
-Troizdem gute Idee 


-Die absolute Marktlilcke! 


i 
E ! ! LL noch den Führerschein." 


-Naja, das wird sich noch rausstellen, ob die Idee gut war, vielleicht 


E e Ze — So 
-Bestimmt, das haut rein! LL MÓN 


„Der Reagan rüstet — — 

doch zum Dritten Weltkrieg. In — 

D OUT | spätestens drei — Jahren ——— 

p ftus m macht's bumm. Schicksal. 

2 ; N — 77 met. Da freu’ ich mich schon — 
| 5 drauf. Aber vorher mach’ ich —— 


-Wenn ich an seriös denke kommt mir immer ein Versicherungsvertreter —— 


in den Sinn, angeblich sind die ja auch seriós m 

-Genau, du hast recht, das stimmt ee | 

=z -Schreib: 3 junge knackige Popstars, gutaussehend, eh klar, das ER | 
"ch klar" muß unbedingt mit rein. — 

-Nein, das klingt nicht ernst genug, das hört sich nach Verarschung =.=- 

an === 

-So jetzt hab ich don Text, ur pa " P —— 
AA E a “E 
5 % autausserierde ‘Jungs | ea a 
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2 beret ru allem, aber hur mit Frauen? 


— (DM 30- Extras Dh50-) | 
3 Veille, durch Teletor : — 
(o 2135 


homas verla en) o aa 


SAO 310 (Markus Verla eL , — 
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Du kannst sie von außen nicht erkennen,sie können deine 
tischnachbarn im wjrtshaus, deine mitsklaven in der arbeit, 
deine eigenen geschwister oder sogar deine (bisherigen) 
freunde sein, Sie sind unheimlich viele, und sie sind überall 
verbreitet, Es gibt kein anzeichen, das sie als gruppe erkenn- 
bar macht, Trotzdem schafft es diese bewegung, sich ständig 

zu vergrößern, ihren einflußbereich zu erweitern und findet 
weiteren zulauf aus allen bevólkerungschichten, 


Die schreibe ist hier von dem: 


— [DEBIUeSE se SE c we 


Du kannst sie also nicht erkennen.Erst wenn ihre augen zu glänzen 
beginnen und sie mit aufgeregter, ja fanatischer stimme beginnen 
zu erzählen 
"Die schwester meines freundes hat eine arbeitskollegin, die 
kannte...", oder 
"Der vetter meiner freundin und wiederum dessen schwiegermutter, 
die kannte", oder 

> "Der besitzer des hundes, der meinen bruder vor ca. 8 jahren biß, 
der kannte..." 
sollte man wissen, was die stunde geschlagen hati 
Unser rat: So schnell wie möglich abdampfen, verduften,abhaun, 
denn jetzt beginnt erst der schmarrn in form einer geschichte. 


| Hierzu einige beispielet 
"„..kannte einen, der hat sich einen Porsche für 300 mark gekauft, 
Der Porsche war noch nagelneu, aber da hatten sich drinnen zwei 
umgebracht und den gestank bringt man nicht mehr raus, die waren 
' schon ne ganze weile da drinnengelegen und deshalb war das geschäft 
so billig. Vielleicht kauf ich mir auch so einen." 


"...kannte einen, der is von rockern angefegt worden. Dann hats ne 
schlägerei gegeben und er is ins auto geflüchtet. Die rocker habn 


noch wie wild auf sein auto eingedroschen. Zuhause angekommen, hat 


er dann gesehen, daß da n loch in seinem kofferraum war, und wie Bae. 
er in den kofferraum reinschaut,findet er da eine abgetrennte zu 
tütowierte rockerhand mit nem schlagring um de finger." 


/ 


ist, hat sie so nen eiterpinkel im gesicht gehabt, weil sie von 
ner spinne gebissen wurde» die geschwulst ging trotz ärtztlicher 
behandlung kaum zurück. Wie sie dann eines tages so vorm spiegel 
steht, da platzt das ding auf und über ihr ganzes gesicht rannten 


"kannte eine, die war in afrika in urlaub. wie sie zurückgekommen (e 
AIG) 
@ 


yO: 


spinnen, die aus dem pinkel rauskamen. Dann mußte sie ins nerven- am 
krankenhaus haar eingeliefert werden." E 
"...kannte ein mädchen, die is mit ihrem freund in den wald ge- 

fahren, weil sies dort mit ihm wild treiben wollte.Er mußte nur 


mal schnell schiffen und ging deshalb raus hinter die bäume. Doch 
es verging ne ganze weile und dann ist sie rausgegangen und wollte 
ihn suchen und wie sie so zum auto zurückschaut, da sieht sie den 
kopf von ihrem freund auf dem auto liegen, in dem sie die ganze 
zeit gesessen hat, Den rumpf hat man nie gefunden." = 


a pes pan 


m X. 


ry ^ 


po 
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Ganz arme schweine (ist ja nicht so gemeint,beruhigt euch) müßen 
sich auch Geschichten in diesem stil anhören! 


"„..kannte einen, der hatte die fähigkeit alle weinsorten auseinander- 
zukennen, mit verbundenen augen kann der dir sogar sagen, in welchem 
jahr der wein angebaut wurde in welchen fässern er lagerte, in 

welchem monat die trauben gepflückt wurden und wo der wein gekauft 
werden kann. Auch das anbaugebiet sagt #er dir und ob der wein 

mit pressen hergestellt wurde oder ob der winzer ihn mit seinen 
käsefüssen zerstampft hat oder seine haxn vorher wusch." 


Lacht man dann darüber, wird einem versichert, das wirklich alles 


wahr wäre, denn schließlich steht der Erzähler ja selbst mit der : 


geschichte in verbindung, wie er ja eingangs doch erklärt hatte. 


Seine Fanatikeraugen haben jetzt eine ultrarote färbung bekommen, 
er sieht überhaupt ein bißchen bösartig aus. Er ist jetzt zum 
äußersten bereit, er wills jetzt endlich wissen, ob man ihm 
glaubt oder nicht. 


In so einem fall gibt es nur zwei möglichkeiten, Entweder man tut 
so als glaube man den schmarrn, wenn das glaubhaft dargebracht 
wird ist der Erzähler zufrieden. Man selber ist dann jedoch unzu- 
frieden, also gibt es streit. 


Und wie ein streit endet, wissen wir ja alle, Richtig,es kommt 
zur Rauferei, Und um die zeit bis dahin zu verkürzen,empfiehlt 
euch die redaktion am besten gleich "du schweinskopf" oder 
ähnliches zum erzähler zu sagen. Dann kommt es wenigsten gleich 
zu der zünftigen raufere&, und zwar ohne langes hin- und her- 
gerede. 


Aber, wie eingangs erwähnt, werden diese leute immer mehr, und 
so ist es wirklich erforderlich, schon beim kleinsten anzeichen 
abzuzischen, denn wer steht schon auf dauer 2 oder 3 solcher 
dermaßen bescheuerten stories mit der gleichen anzahl sich 
anschließender raufereien pro tag durch? Vielleicht sollte 

man anregen, daß die volkshochschule früherkennungskurse ein- 
führt, damit den beziehungsgeschichtlern keine chance mehr 


gelassen wird. 
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Es folgen nun die konsumtips und andere merkwiirdigkeiten. “ 
Preise und bezugsadressen wurden dazugeschrieben. Anzuraten 
ist, bei einer bestellung gleich geld fürs rückporto bei- 
zulegen, fanzines können als büchersendung verschickt werden 

und kosten dann bei einem gewicht bis loo gramm ko pf., bis 

250 gre 50 pf.. Schallplatten werden als warensendung verschickt, 
. bei einem gewicht bis loo gr. (also zb. singles) kostets 80 pf, 
loo bis 250 gr.(mehrere singles) 1 mark und bis 500 gr. (1p) 
/kostets 1,5 mark. p eS 


~ 


‘Scum EP - 1984 EPIA 1 
\ > harald bieling-barthstr. 3-8061 pasenbach 6 mark 


Ah, die Scum haben sich anscheinend den aufruf im letzten 
Lächerlich (als älteste münchner punkband ne platte zu machen) 
sehr zu herzen genommen und gleich ne ep mit 6 titeln produziert. 
Von vorneherein - die platte ist prima. Da wird pop, rockabilly 
und punk in einen topf geworfen und zu einem schmackhaften 
Süppchen gekocht. Einziges makel ist die tonqualität, aber die 
kann man bei der 1. platte einer neuen gruppe immer entschuldigen, 
da die bands noch keine studioerfahrung, geschweige denn geld, 
haben, um ihren sound so zu bringen, wie er eigentlich sein sollte, NS 
Aber hauptsache es kommt was rüber! S 
Absolute höhenlichter (highlights) sind die songs "weltkrieg" und Ny 
"wohin?", wobei man sich der einfachheit halber freundlicherweise N 
ein paar anleihen von Marionetz's "Gustav Glück" genommen hat. | 
(Keine angst, simon, es wird deswegen keinen gema-prozess geben) | 
Selbstverständlich grüßen auch die "alten" Cladh und das ist gut 
so, denn was die Clash jetzt machen geht uns ja nichts mehr an, S j 
‚Also nochmal, die platte ist ein meilenstein und die muß man kaufen. 
Sonst weiß ich jetzt nichts mehr weil ich so besoffen thin. Außer- 
dem grüß ich Simon und meine tante in Kolbach und freuen uns auf eure 
Ip (außer sie erscheint aug Ariola), aber nur, wenn ihr sie uns 
gratis zuschickt. Prost auf die zukunft! . 

(bericht von unserem sigbert) 


| UNE | MARIONETZ 


Marionetz lp - jetzt knallts 
no fun- im moore 27 - 3000 hannover preis je nach laden 


»Marionetz» 


"Du weißt welche mittel und wege mir offenstehen, wo wir doch 
zusammen wohnen" und "Ein schlechtes wort über Marionetz und 
du kannst dein schundheft alleine verkaufen" hat sigobert, der 
ist dort sänger glaub ich, zu mir gesagt. 
“Aber neulich sind wir auf der strasse gegangen und aus nem 
vorgarten bellte uns so ein kleiner schwarzer hund an. Dann 
ab ich den sigobert angeschaut und hab gedacht, daß dieser INGA 
und wohl eher die darstellernachfolge für Lassie antritt,(als/ ú 
daß der sigobert popstar wird. T 
ine plattenkritik: Der hit "heya, heya tsv" ist ein antifu 


ballied (daß weiß niemand besser als ich, das kónnt ihr mir. 
glauben!) und teenagerstar ist bei mir seit monaten auf platz 


= ^ eae ee Mie 2 dan 
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MARIONETZ 
-und so darf amn aud 
noch frei rumlaufen! 


Aha, da sind auch schon die 
nächsten: 

ZSD 

fesch, fesch, Jungs 


ZSD lp - Ehre und gerechtigkeit 
sigi storbeck-prochintalstre 4- 8000 münchen 50 12 mark 


alle stücke mal wieder fantastisch-bis auf "freunde" und "feigling" 
die sich in meiner persönlichen ätzliste der münchner unabhängigen 
musik wegen der texte ziemlich weit vorne befinden, Zufällig 

bin ich nämlich einer dieser feiglinge. D.h. verprügeln würd ich 
mich für nen freund schon mal lassen, aber ansonsten halte ich 

auch schon garnichts von der heldenmentalitát, Und in die Situation, 
wo ich für jemanden sterben müßte, und ich mir überlegen kann, ob 
der oder ich, komm ich sowieso nie.(Der text handelt zwar nicht davon, 
aber in seiner fantasie baut man das ja immer etwas weiter aus, nicht 
wahr?) Einen "oi"schrei auf ner lp verkraft ich grade noch, mehr 
wären dann auch schon unerträglich. Auf einer anderen münchner platte 
hat einer übrigens oi zu ei, ei, ei abgewandelt, Auf welcher wird 
nicht verraten, selber rausfinden.Das hört sich dort sehr nett und 
liebenswürdig an. Ansonsten schade, daß kein lied mit 1, 2, 5, h 
eingezühlt wird, das ist nämlich wirklich o.k. 

Ihr seid fotogen und deshalb trink ich jetzt he tasse milch auf 


euer wohl 
‚SCHRECKEN . 


Schrecken eines Heino fans 


milos ukena-poetenweg 29a- 4800 bielefeld 1 Hein - ns 
Á ar ^ 

Erstlingswerk ist schon erschienen, Nr. 2 1 

mit Berichten über unabhängige Gruppen” 4 ‘ gas 
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1Kind Matthias Lang- Kurfürstenstr. 21-6792 Ramstein-Miesenbach 1 
wi 


imma Matthias beschäftigt sich in Nr. 1 damit, den"Stern" auseinander. Nam sahe obran 
zuschnippseln und wieder neu zusammenzusetzen. Außerdem selbst. 
geschriebene Satire, angeblich einmalig '|;| ina e. 
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MARIONETZ 
-und so darf amn auch 
noch frei rumlaufen! 


Aha, da sind auch schon die 
nächsten: 

ZSD 

fesch, fesch, Jungs 


ZSD lp - Ehre und gerechtigkeit 
sigi storbeck-prochintalstr. !- 8000 münchen 50 12 mark 


alle stücke mal wieder fantastisch-bis auf "freunde" und "feigling" 
die sich in meiner persönlichen ätzliste der münchner unabhängigen 
musik wegen der texte ziemlich weit vorne befinden. Zufällig 

bin ich nämlich einer dieser feiglinge. D.h. verprügeln würd ich 
mich für nen freund schon mal lassen, aber ansonsten halte ich 

auch schon garnichts von der heldenmentalität, Und in die Situation, 
wo ich für jemanden sterben müßte, und ich mir überlegen kann, ob 
der oder ich, komm ich sowieso nie.(Der text handelt zwar nicht davon, 
aber in seiner fantasie baut man das ja immer etwas weiter aus, nicht 
wahr?) Einen "oi"schrei auf ner lp verkraft ich grade noch, mehr 
wären dann auch schon unerträglich. Auf einer anderen münchner platte 
hat einer übrigens oi zu ei, ei, ei abgewandelt. Auf welcher wird 
nicht verraten, selber rausfinden.Das hört sich dort sehr nett und 
liebenswiirdig an. Ansonsten schade, daß kein lied mit 41, 2, 3, 4& 
eingezählt wird, das ist nämlich wirklich 0+ks 

Ihr seid fotogen und deshalb trink ich jetzt he tasse milch auf 

euer wohl 


‚SCHRECKEN . 


Schrecken eines Heino fans 


milos ukena-poetenweg 29a- 4800 Mur e k Hein a ns 
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Blindgänger EP 5 Mark 
Peter Wacha-Inzeller Weg 9-8000 Miinchen 82 
Freiwillige Selbstkontrolle-LP ? 
Ripp Off, Hamburg 

? 


Zusatzzahl Supersingel 
Scheißladen, Berlin 
München ist die beste Stadt der Welt! Cassette 7 Mark 
Lorenz Lorenz-Kulturheimerstr. 6-8000 München 45 


Neue deutsche Welle sagt mir nicht besonders viel, deshalb 
keine Kritik. Ich bin auch nicht einer der Rast- und Ruhelosen, 
die sich ständig nach immer neuen Geräuschen umhorchen und 
daran irgendwann verzweifeln. Und was altes deutsches hab 

ich eben gegessen: Rote Grüze, mit nem Hagebuttentee dazu. 

War gut. Aber jetzt ist mir schlecht. Vielleicht warens doch 
die Salem Zigaretten, Na, ich versuchs mal mit ner Waldmeister- 


brause wider wegzubringen, 


Schrott EP-Volle Pulle 6 Mark 


Hat mir inzwischen leid getan, daß ich euch als häßlich be- 
schrieben habe. Besonders Schlagzeuger und Gitarrist haben 
mich eines besseren belehrt. Aber Ungeheuer, Du bist einer 
von uns! (Das sagt man über Lech Walesa auch immer). 

Single ist gut geworden, aber beim ersten durchhören bin ich 
ganz schön erschrocken, weil ihr dem Hörer der Platte(in dem 
Fall also ich)versprächt, es ihm mit dem Schießgewehr zu 
geben, und zwar auf"volle Pulle", Na überlegt es euch nochmal, 
denn wer kauft sonst eure Platten, wenn alle Hórer tot sind? 
Noch ein Hinweis:"Nieder mit Hitler und nieder mit Marx" soll 
wohl sowas wie ne Satire sein, oder. Die sind ja schon tot. 
Deshalb hätte ich z.B. das noch deutlicher als Satire hervor- 
gehoben und getextet:"Nieder mit Cäsar und nieder mit Homer!" 
Auf die Rückseite des Covers hätte in die Sprechblase auch 
nicht "01, oi, oi" reingehört, sondern "Oans, zwoa, gsuffal 
VIVAT! Musik ansonsten prima 
Nikoteens 

keine Kontaktadresse 


VIVAT! 
EP sehr gut-aber in München viel zu teuer (z.B. Montanus 9,95 DM) 
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VIVAT! Der Robert, Robbi, Bob je 5,- Mark 


Lilo Kern, Stiftsbogen 24, 8000 München 70 
früher Vivat, Sargent benannt jetzt jede neue Zeitschrift 
anders, die ersten drei Hefte sind jetzt in kleiner Auflage 


erschienen. In einem gehts um Robert, den Trommler. 
Hab bei meinen Zahnarzt auch nen Witz aus der Illustrierte 


rausgerissen über das Thema. z reme. Se 
‚Der Kern Verlag wurde gegründet > 


und übernimmt den Vertrieb der ~o | Robert übt auf seinem 

Hefte. Auflage: 300 Stück — | Schlagzeug. — ., Manchmal 
Zuschriften an die Verlagsadressw «i, | wiinsche ich mir, du würdest 
werden vertrauensvoll und mit 2 u CIN 

a Diskretion behandelt. 2 = der Sohn. Eich! 
- le | Dann kónnte ich dich ab- 
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IN Orscheinf olan auch bale | 


Das ist mein Horoskop 
Erhard hat es für mich 
erstellt-Danke dafür! 
Interpretieren kann ers 
aber nicht. Angeblich 
sieht man daraus aber, 
daß ich eckig tanze-Naja 


Die Geschichte Fehlgeburts. 
I. Interview mit einem Zeugen (i=ich, z=zeuge) 


i-wie war das mit dem bochumer auftritt 

z=na, da sinds halt da raufgfahrn, herbert und ne eskorte war auch 
dabei,wegen der Gaudi und H. hat schon mitm Meik dauernd aufm 
Rücksitz dauernd bier gsoffen.Und getrennt davon ist Rudimit Niko 
naufgfahn, Rudi als der Alkoholbetreuer vom Niko und Angi Minx 
habn wir noch dabei ghabt, als Nervensäge, die habma aber dann in 
Bochum nachm Konzert nausgschmissn, die is dann midm Zug heimgfahn, 
Beim Konzert warn dann alle vóllig prall und übermüdet, 
Dann hat der KFC gschpielt, des war ja des legendüre festival, 
wo die Bulln unten dann Schlügereien ghabt habn und welche dann 
wieder ausm Gfüngniswagn befreit wordn sind von de Panks und dann 
is dort total zuaganga. Die Lautsprecher habns dann zu de Fensta 
nausghüngt und habn plärrt:Haut de Bullen dot, haut de Bullen dot. 
So riesen PA-Hörner hams aus de Fensta nausghángt. Und nacha, 
Fehlgeburt warn heut die letzte Gruppe, dann sans auf de Bühne 
ganga; erschtmal hat da Rudi Schlagzeug gschpielt, Angie hat gesungm 
und Baß hat einer von Lust oder Hass oder Clocks gschpielt, weil 
a Bassist war keiner dabei, Da Hams aber schon an Ersatzschlagzeuger 
dabeighabt, den Peter, aber der hat sich erst nich getraut auf- 
zutreten, weil da soviel Leut dawarn. Dann habns halt angefangen 
sin d recht gut eigentlich angekommen, totales Chaos, und dann,. 
Angie minx hat Texte komponiert, sehr frei, "wir sind nicht crass" 
einer der beliebten titel aus dem fehlgeburt repottwar, so nacha 
Viertelstund hat mann halt bemerkt, daß keiner mehr am Schlag- 
zeug gsessen ist und daß die Gitarre vom Dings garnicht angschloßen 
is, so daß die ganze Zeit nur Baß und Gsamg war. Dann hat sich der 
Peter doch rangetraut, weil der Rudi, der hat an Herzkasperl, Hh 
-anfall kriegt und is vom Schlagzeug runter gflogn, weil er soviel 
Perkoffitrinol und Ephedrin gschluckt hat und dann habn ma Herberts 
Gitarre endlich eingsteckt, und ghaltn habnsn dauernd, daß er net 
nach hinten fällt, gell, der hat nur seine Hand über die Seiten 
glegt und hat garnet gschaut, ob des a griff is oda wos, der hat 
einfachs so runtergschpielt, und dann woit da Niko spuin aber dann 
war des Konzert scho aus, weil kein mensch mehr herin war und die 
san tatsächlich alle ohne pfeifen gegangen, Bloß vorn warn noch 
drei so Ruhrpottler und habn ins Mikro reingschrien, Angie Minx ist 
natürlich auch schon längst verschwunden gwesen und der Bassist hat 
schon gwechselt.Am Abend hat der Herbert in seim Rausch nochn Mike 
mit der Gaspistolnin Rücken neigschossen, wie ers putzen oder laden 
woilt und Mike schläft grad und dann "Bchhhht" sonen Genickschuß 
gegeben und dann hat er noch diverse Aschentonnen umgschmissen und 
Leut bedroht mit der Knarre. Wir sind dann noch einen Tag gebliebn, 
wir habn dort so Punkmädchen aufgerissen ghabt und da habma schlafen 

können im Gartenhäuserlvom Vater und dann hamma erstamal die Angie 
nausgschmissen irgendwo, weil sie uns total genervt hat, die hat 
sich zum Beispiel irgendwo aufn Gehsteig gelegt, mitten in der Nacht 
und hat ganz laut geschrien, sie kann nicht mehr, ihre Nerven und 
sie will nicht mehr. Mike und Herbert wollten dann gleich dort obenb 
bleiben und heiraten, die wollten ja nicht mehr nach München 


Fortsetzung im nächsten Lücherlich! 


HOMMAGE AUX ARTISTES INCONNUS 


HOMAGE TO UNKNOWN ARTISTS 
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Leute an und bekommt dann eine, meistens bestechend blöde,“ 
Antwort. Soweit ichs mitgekriegt habe, archiviert er das * 
gpanze su ner riesiegen Sammlung, die dann von jedem, der 
Lust hat seine Privatpost zu durchschnüffeln, eingesehen 
werden kann. Die blödesten Briefe schickt er dann weiter 
an Andere, damit die auch was zum lachen oder verzweifeln, 
je nach Veranlagung, haben, 

An den Galeriebesitzer, der mich mal im Lipstick angesprochen 
hat, weil er mal ne Ausstellung mit den Fotos der Fressen der 
Münchner Punks machen wollte: Laß das doch lieber bleiben, 
sowas ist doch wirklich höchst uninterssant und setz dich I 
mal mit Gerd in Verbindung, sowas wär doch wesentlich lustiger, f 
oder nicht? E 
Auch Briefe von sogenannten Punkpübsten sind darunter, von 
denen weiß Gerd zu berichten, daß es sich um besonders große 


ganz einfachen 
ch bin immer m 
"» 


einen 
I 
zufrieden. 
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die weitere 
sieg heil und ausländer 


mit einem freundlichen 
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Far 


zukunft mi&rabfall zu schicken, sonst 
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sieg heil wixkopf, ver 
1.ich hoffe du unterläßt 


die das wort faschistisch 
für jeden scheißdfeck verwendebgsss n, sollte 
man ordentlich de freße polieren, ich kin 


du verstehn? 
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nochn schünes, künstlerisch gesehen auch 


wertvolles, gedicht: 
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FEGT IHN WEG DEN ROTEN DRECK 


MORDEN IST DIE MAUER WEG 


also schlagt den roten dreck die schädel- 
toll???? nicht war. 


es mir nur vorteile bringt(beruflich)!!! 
decke ein! 


die marktlücke "politischer rock" füllen 


nämlich zufällig fschist und brauch mich 
múchen, aber nicht ankommen. 


deshalb überhaupt nicht zu schämen, wil 


schick ich dir mal unseren abfalleimer 


jede art von kunst ist wr tot! 


diese brüder, 


rüber!!! 
5, extrabreit sind ein hardrockwixhaufen, die 


Zi die "sounds-aafia" ist ok, inkl aho!!! 


Ye 


2. 
thei was zum Isen, vielleicht 


ıcht dich das, schl 
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HEINRICH BAUER VERLAG MÜNCHEN 


Herrn 
Gerd Baumhoff 
Klosterstr. 5 


5800 Hagen 1 


Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen 


a^ _Ni/mus 


f Mestinglon,Dd. ^ 
DPA Release 1977, Nr. 1520. ` 
i Need of sponsor(s) for Gerd. 


Sehr geehrte# Herr Baumhoff, N 
à ; v fd La b 3 
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I'm in love with my work and the music. 
| mean, fake that away and I'm dead! 
«tionskünstler 
Je tel eene, 
C... 


Informationen bei: Dr. Peters, Kunsimus 
+ Herrn Hüsgen, Arbeilsminislerium, Düsseldorf 


nr 5.9.00 


Ourchwahinummar $9 97... 
j 
H skünstler 
L; Gerd BZaumhoff ri 
|. Ab 19. 2. 1981 trinke Ich 1 Woche lang 
| lin STERN-Magazin öffentl. Jägermeister 


Ihr Brief zeigt einen Konflikt, den viele 
Künstler erleben. Sie fühlen sich mißver- 
standen‘, ins Abseits gedrängt, in Ihrem 
Drang blockiert, sich anderen mitzuteilen. 
In Ihrem Fall scheint mir das Problem in 
Ihrer fehlenden Anpassungsbereitschaft an 
die deutsche Kulturbürokratie zu liegen, 

: da Sie ja im Ausland offensichtlich schon 


grofen Erfolg hatten. Anpassung soll hier 


nicht verstanden werden als bedingungsloses 
Akzeptieren der Wertvorstellungen anderer 
Personen, sondern als notwendige Bereitschaft, 
sein Handeln und Denken z.B. an das herr- 
schende System oder die Marktlage soweit an- 
zugleichen, daß eine Kommunikationsbasis 
geschaffen wird. "Total individuell und unpo- 


litisch" kann in einer Gesellschaft auch ein 


Künstler nicht sein. i 


Es wird Ihnen sicher nicht leichtfallen, 

aber den Gegebenheiten in’ der Kunstszene der 
Bundesrepublik werden Sie sich anpassen müssen, 
wenn Sie Ihre künstlerischen Produktionen 
anderen vermitteln wollen. Geduld statt Kon- 


frontation hilft Ihnen weiter. 


Mit freundlicher Grüßen » Wargge o ` 


QUICK REDAKTION : 
Dipl.-Psychologe Hannes Niggenaber 
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